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Ansatz und Ziele 
Die Seeschifffahrtsstraßen der Deut-
schen Bucht und der angrenzenden 
Ästuare haben eine hohe wirtschaft-
liche Bedeutung. Dieser Verkehrs-
träger unterliegt dem direkten Ein-
fluss der Tidedynamik, welche Was-
serstände, Strömungen und die 
Sedimentdynamik beeinflusst. Aus 
klimawandelbedingten  Änderungen 
der Tidedynamik ergeben sich 
direkte Folgen für die Unterhaltung 
und den Betrieb der Seeschifffahrts-
straßen. Für die Modellierung der 
natürlichen Wirkungsketten ist eine 
behördenübergreifende Erstellung 
von konsistenten Randbedingungen 
für Atmosphäre, ozeanischen Rand 
und Abfluss erforderlich. 

Tidedynamik und Sedimenttransport in der Deutschen 
Bucht in Zeiten des Klimawandels – 

Behördenübergreifende Erstellung von Randbedingungen 

Klimawirkungsanalysen – 
Grundlagen und Beispiele 

Atmosphäre und Ozean@BSH 
Wechselwirkungen zwischen Ozean und Atmosphäre beeinflussen z.B. 
Wasserstand, Salzgehalt und Temperatur. 
 Randdaten (1951-2100) aus dem regional gekoppelten Ozean-

Atmosphären-Klimamodell MPI-OM/REMO (Elizalde et al., 2014) für die 
Szenarien RCP4.5 und RCP8.5  

 Statistische Analyse der Windfelder zur Auswahl geeigneter Jahre 

Meeresspiegelanstieg@BSH 
Der Meeresspiegelanstieg setzt sich nach IPCC (2013) zusammen aus: 
 Volumenänderungen: berechnet aus Temperatur- und Salzgehalts-

änderungen z.B. von MPI-OM/REMO 
 Massenänderungen: Abschätzungen des Abschmelzens von Eisschilden 

und Gletschern aus anderen Quellen 

 Hydrodynamisch-numerisches Modell der 
gesamten Deutschen Bucht inklusive der 
Ästuare von Ems, Weser und Elbe (Abb. 3) 
 Simulationsergebnisse: Wasserstand, 

Strömungsgeschwindigkeit, Salzgehalt, 
Schwebstofftransport  
 Flächenhafte Analyse und Interpretation der 

Ergebnisse. Beurteilung in Bezug auf die 
Verkehrsinfrastruktur 

Klimawirkungsanalyse@BAW 

Abfluss@BfG, Wassergüte@BfG  

Abb. 4: Beispiel für 
Mittelwerte der Wind-
geschwindigkeiten in 
10 m Höhe 1971-2000 
aus MPI-OM/REMO 

Stand und Ausblick Das Wasser aus dem Binnenland beeinflusst 
den Wasserstand, die Strömungsdynamik, 
den Sedimenthaushalt, den Salzgehalt und 
die Temperatur der Küstengewässer. 
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Die topographische Entwicklung des 
Wattenmeers beeinflusst Wasserstand und 
Strömungsdynamik der Küstengewässer. 

Annahmen zu Topographieänderungen im 
Wattenmeer beruhen auf: 
 Literatur zu hydromorphologischen 

Gleichgewichtsbeziehungen 
 Ergebnissen aus morphodynamischen 

Modellstudien (z.B. Dissanayake et al. 2012) 

Annahmen:  
 Aufwachsen der  

Wattflächen (rot) 
 Vertiefung der  

Rinnen (blau) 

Topographie@BAW 

Abb. 2: Wattgebiete mit 
veränderter Topographie 
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Abb. 3: Modelltopo-
graphie des Deutsche-
Bucht-Modells mit den 
Ästuaren von Ems, 
Weser und Elbe 
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Die BfG liefert die ent-
sprechenden binnensei-
tigen Randbedingungen 
in Form von simulierten 
Ganglinien des Abflusses, 
der Wassertemperatur 
und von Schwebstoffen 
an den Pegeln Versen 
(Ems), Intschede (Weser) 
und Neu Darchau (Elbe) 
für repräsentative Jahre. 

Abb. 5: Wasserhaushalts-
modell LARSIM-ME 

RCP = Representative Concentration Pathways 
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Die Randbedingungen werden derzeit  
von BAW, BfG und BSH erarbeitet. 
Mit dem Deutsche-Bucht-Modell werden 
für repräsentative Jahre der nahen 
(2031–2060) und fernen Zukunft 
(2071–2100) mögliche Veränderungen 
der Tidedynamik und des Sediment-
transports untersucht. Die Ergebnisse 
gehen in die Klimawirkungsanalyse ein.  
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Abb.1: Projizierter mittlerer globaler 
Meeresspiegelanstieg, basierend auf 
IPCC Ergebnissen des AR5  
(Abbildung SPM.9 aus IPCC 2013)  


